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See the notice on TED website

657166-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services de transport routier public – Ausschreibung von Busverkehrsleistungen 
im Landkreis Eichstätt - Rufbusverkehrsleistungen VGI-Flexi FX1
OJ S 185/2026 24/09/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Landkreis Eichstätt
Adresse électronique: c.geyer@lra-ei.bayern.de
Forme juridique de l’acheteur: Organisme de droit public, contrôlé par une autorité locale
Activité du pouvoir adjudicateur: Services d’administration générale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Ausschreibung von Busverkehrsleistungen im Landkreis Eichstätt - 
Rufbusverkehrsleistungen VGI-Flexi FX1
Description: Gegenstand der Ausschreibung und der Leistungsbeschreibung sind die 
Rufbusverkehrsleistungen VGI-Flexi FX1 gemäß §44 Personenbeförderungsgesetz (PBefG) 
im Großraum Beilngries mit Kinding sowie das Kloster Plankstetten und die Gemeinden 
Denkendorf und Kipfenberg.
Identifiant de la procédure: 20f6981f-13ab-428c-8730-8c7c5ecfe90e
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 60112000 Services de transport routier public

2.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Eichstätt (DE219)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Faute professionnelle grave: Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Der 
Nachweis über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach den §§ 123 und 124 GWB 
erfolgt durch eine Erklärung des Bieters, dass zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe 1. keine 
Person, deren Verhalten ihm als für die Leitung des Unternehmens verantwortlich Handelnder 
nach § 123 Abs. 3 GWB zuzurechnen ist, wegen einer Straftat nach den in § 123 Abs. 1 GWB 
genannten strafrechtlichen Vorschriften oder vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten in 
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den letzten fünf Jahren vor Angebotsabgabe rechtskräftig verurteilt worden ist und dass gegen 
ihn in diesem Zeitraum auch keine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten wegen einer derartigen Straftat festgesetzt worden ist; 2. der Bieter 
seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung 
stets ordnungsgemäß nachgekommen ist und Gegenteiliges in den letzten fünf Jahren vor 
Angebotsabgabe weder durch eine rechtskräftige Gerichts- noch durch eine bestandskräftige 
Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde; 3. der Bieter bei der Ausführung öffentlicher 
Aufträge die geltenden umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtlichen Verpflichtungen beachtet und 
in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe keinerlei diesbezüglichen Verstöße begangen 
hat; 4. der Bieter nicht zahlungsunfähig ist und über das Vermögen des Bieters weder ein 
Insolvenzverfahren noch ein vergleichbares gesetzliches Verfahren beantragt oder eröffnet 
wurde oder die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist 
sowie dass derartige Umstände auch in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe nicht 
vorgelegen haben; 5. der Bieter sich nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder seine 
Tätigkeit eingestellt hat sowie dass derartige Umstände auch in den letzten drei Jahren vor 
Angebotsabgabe nicht vorgelegen haben; 6. weder der Bieter noch eine Person, deren 
Verhalten ihm alsfür die Leitung des Unternehmens verantwortlich Handelnder nach § 123 
Abs. 3 GWB zuzurechnen ist, im Rahmen der beruflichen Tätigkeit in den letzten drei Jahren 
vor Angebotsabgabe eine schwere und die Integrität des Bieters infrage stellende Verfehlung 
begangen hat; 7. der Bieter in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe keine 
Vereinbarungen mit anderen Unternehmen getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander 
abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs 
bezwecken oder bewirken, 8. dass nach Kenntnis des Bieters kein Interessenkonflikt bei der 
Durchführung des Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit 
einer für den öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des 
Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte, 9. dass der Bieter in den letzten drei Jahren vor 
Angebotsabgabe bei der Ausführung eines früheren öffentlichen Auftrags oder 
Konzessionsvertrags keine wesentlichen Anforderungen erheblich oder fortdauernd 
mangelhaft erfüllt hat und/oder dass dies nicht zu einer vorzeitigen Beendigung, zu 
Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt hat; 10. der Bieter nicht 
wegen eines Verstoßes nach § 21 Mindestlohngesetz (MiLoG) oder § 23 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AEntG) mit einer Geldbuße von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro 
belegt worden ist; 11. weder der Bieter noch eine Person, deren Verhalten ihm als für die 
Leitung des Unternehmens verantwortlich Handelnder nach § 123 Abs. 3 GWB oder als nach 
Satzung oder Gesetz Vertretungsberechtigter zuzurechnen ist, in den letzten fünf Jahren vor 
Angebotsabgabe nach § 404 Abs. 2 Nr. 3 Drittes Buch Sozialgesetzbuch mit einer Geldbuße 
von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro belegt oder nach den §§ 10, 10a oder 11 des 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes zu einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder 
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen rechtskräftig verurteilt worden ist. 12. der Bieter 
keinen der in § 1 Abs. 2 Sätze 1 bis 3 PBZugV aufgezählten Verstöße begangen hat; 13. der 
Bieter über wirtschaftliche Mittel in einem solchen Umfang verfügt, dass diese zur Erfüllung 
seiner laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen 
Auftrag ausreichen werden und dass der Bieter dies im Falle einer eventuell in der Phase der 
Prüfung und Wertung der Angebote erfolgenden entsprechenden Anforderung des 
Auftraggebers durch Einreichung entsprechender Unterlagen im Sinne der Absätze 4 und 5 
des § 45 VgV unverzüglich nachweisen kann; 14. der Bieter in den letzten drei Jahren vor 
Angebotsabgabe nicht wegen eines rechtskräftig festgestellten Verstoßes nach § 24 Abs. 1 
LkSG mit einer Geldbuße nach Maßgabe von § 22 Absatz 2 LkSG belegt worden ist.

5. Lot
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5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Ausschreibung von Busverkehrsleistungen im Landkreis Eichstätt - 
Rufbusverkehrsleistungen VGI-Flexi FX1
Description: Gegenstand der Ausschreibung und der Leistungsbeschreibung sind die 
Rufbusverkehrsleistungen VGI-Flexi FX1 gemäß §44 Personenbeförderungsgesetz (PBefG) 
im Großraum Beilngries mit Kinding sowie das Kloster Plankstetten und die Gemeinden 
Denkendorf und Kipfenberg.
Identifiant interne: LOT-0001 E97767749

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 60112000 Services de transport routier public

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Eichstätt (DE219)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 01/01/2027
Date de fin de durée: 31/07/2028

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): non
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique
Le marchés public relève du champ d’application de la directive 2009/33/CE du Parlement 
européen et du Conseil (directive sur les véhicules propres)
La base juridique de la directive sur les véhicules propres pour établir la catégorie de 
procédure de passation de marché qui s’applique: Services de transport routier de voyageurs

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist als 
gewährleistet anzusehen, wenn nach der Einschätzung des Auftraggebers anzunehmen ist, 
dass der Bieter seine laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus 
dem hiesigen Auftrag erfüllen wird. Der Bieter hat durch eine Eigenerklärung zu erklären, dass 
er über wirtschaftliche Mittel im einem solchen Umfang verfügt, dass diese zur Erfüllung seiner 
laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag 
ausreichen werden und dass der Bieter dies im Falle einer eventuell in der Phase der Prüfung 
und Wertung der Angebote erfolgenden entsprechenden Anforderung des Auftraggebers 
durch Einreichung entsprechender Unterlagen im Sinne der Absätze 4 und 5 des § 45 VgV 
unverzüglich nachweisen kann.
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Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Der Bieter gilt als technisch und beruflich leistungsfähig, 
wenn anzunehmen ist, dass er über die speziellen Sachkenntnisse und Erfahrungen verfügt, 
die zur Durchführung der hiesigen ÖPNV-Leistungen erforderlich sind und wenn zudem davon 
ausgegangen werden kann, dass er die Geschäfte eines Busunternehmens unter Beachtung 
der für die Personenbeförderung geltenden Vorschriften führen sowie die Allgemeinheit beim 
Betrieb der Buslinien vor Schäden und Gefahren bewahren wird und auch die sonstigen für 
ihn einschlägigen Rechtsvorschriften beachtet. Der Nachweis erfolgt durch die Vorlage von 
Referenzen des Bieters über vom Bieter in den letzten 3 Jahren erbrachte 
Nahverkehrsleistungen. Die Bieter haben den Nachweis zum Beleg ihrer technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit nach Art und Umfang zu benennende geeignete Referenzen 
über in den letzten drei Jahren erbrachte Nahverkehrsleistungen einzureichen. Die Nachweise 
sind im Wege der Eigenerklärung nach einem Vordruck der Vergabeunterlagen zu erbringen, 
unter Angabe der dortigen Parameter.

Critère: Mesures pour garantir la qualité
Description du critère de sélection: Bieter können sich nach Maßgabe des § 47 Abs. 1 VgV 
zum Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen sowie ihrer technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter berufen. Hierzu haben sie nachzuweisen, dass 
die entsprechenden Kapazitäten dem Bieter während der gesamten Vertragslaufzeit 
tatsächlich und unwiderruflich zur Verfügung stehen. Soweit sich Bieter im Hinblick auf die 
erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche Erfahrung auf 
Kapazitäten Dritter berufen, ist das Personal des Dritten, das das über die mit den für diesen 
vorzulegenden Referenzen erlangte Erfahrung verfügt, bei der hiesigen Leistung einzusetzen. 
Näheres regeln die Vergabeunterlagen. Hat der Bieter sich zum Beleg seiner wirtschaftlichen 
und finanziellen oder seiner technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit auf diejenige eines 
Dritten berufen, überprüft der Auftraggeber im Rahmen der Eignungsprüfung, ob die 
Unternehmen, deren Kapazitäten der Bieter in Anspruch nehmen will, die entsprechenden 
Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe für diese Unternehmen vorliegen. Die 
entsprechenden Nachweise und Erklärungen nach den Abschnitten 2.1.6. "Ausschlussgründe: 
Schwere Verfehlung" und "Technische und berufliche Leistungsfähigkeit" sind dem Angebot in 
diesem Fall auch für den jeweiligen Dritten beizufügen. Erfüllt ein Unternehmen das 
entsprechende Eignungskriterium nicht oder liegen zwingende oder fakultative 
Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123 und 124 GWB für dieses Unternehmen vor, hat der 
Bieter dieses Unternehmen innerhalb einer ihm hierfür vom Auftraggeber zu setzenden Frist 
zu ersetzen. Bei Angeboten von Bietergemeinschaften müssen die für die Prüfung der 
Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen erforderlichen Unterlagen nach dem 
Abschnitt "2.1.6 Ausschlussgründe: Schwere Verfehlung" für jedes sowie die entsprechenden 
Unterlagen nach dem Abschnitt "Technische und berufliche Leistungsfähigkeit" (Referenzen) 
für mindestens ein Mitglied der Bietergemeinschaft vorgelegt werden. Soweit nicht für alle 
Mitglieder der Bietergemeinschaft die nachzuweisenden Referenzen vorgelegt werden, hat die 
Bietergemeinschaft bei der hiesigen Leistung das Personal der die Referenzen vorlegenden 
Mitglieder der Bietergemeinschaft einzusetzen, das über die mit den vorgelegten Referenzen 
erlangte Erfahrung verfügt. Näheres regeln die Vergabeunterlagen. Der Bieter hat bei der 
Angebotsabgabe eine Erklärung zum bei Angebotsabgabe vorgesehenen Einsatz von 
Nachunternehmern für Fahrbetriebsleistungen abzugeben. Beabsichtigt der Bieter bereits bei 
Angebotsabgabe die Übertragung von Fahrbetriebsleistungen auf konkret benannte 
Nachunternehmer, sind die Nachweise und Erklärungen nach dem Abschnitt "2.1.6 
Ausschlussgründe: Schwere Verfehlung" auch für die bei Angebotsabgabe vorgesehenen 
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Nachunternehmer zu erbringen. Als vorläufigen Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens 
von Ausschlussgründen akzeptiert der Auftraggeber die Vorlage einer Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung nach § 50 VgV; Näheres regeln die Vergabeunterlagen.

Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Nach Art. 5 k) VO (EU) 2022/576 ist die Vergabe von 
öffentlichen Aufträgen an Unternehmen, die ihren Sitz in Russland haben oder einen 
anderweitigen dort genannten Bezug zu Russland aufweisen, angesichts der Handlungen 
Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, seit dem 09.04.2022 verboten. 
Entsprechendes gilt für Bieter, die Gegenstand von EU-Sanktionen wie bspw. denen gegen 
die in Anhang I der Verordnung (EU) Nr. 269/2014 aufgeführten Personen, sind oder sich im 
Eigentum oder unter der Kontrolle der dort aufgeführten Personen befinden. Die Bieter haben 
daher diesbezüglich die "Eigenerklärung (Russlandsanktionen)" mit dem Angebot abzugeben. 
Für diese Erklärung ist der Vordruck 6 zu verwenden. Angebote von Bietern, die einen in Art. 5 
k) VO (EU) 2022/576 genannten Bezug zu Russland aufweisen, werden vom 
Vergabeverfahren ausgeschlossen.

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Description: Das Angebot mit dem niedrigsten Wertungspreis erhält den Zuschlag.

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.subreport.de/E97767749

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.subreport.de/E97767749
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des offres: 23/10/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Durée de validité des offres: 39 Jours
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden 
Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht werden. Auf § 56 VgV wird hingewiesen.
Informations relatives à l’ouverture publique: 
Date d'ouverture: 23/10/2026 10:15:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été 
de l'Europe centrale
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: oui
Le paiement électronique sera utilisé: oui

https://www.subreport.de/E97767749
https://www.subreport.de/E97767749
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5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Südbayern
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Ein Nachprüfungsantrag ist 
nach § 160 Abs.3 GWB unzulässig, wenn 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Dies gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach §135 Absatz 1 Nummer 2 GWB.

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Landkreis Eichstätt
Numéro d’enregistrement: 09176000 - SG Mobilität, ÖPNV und Schulwesen
Adresse postale: Residenzplatz 1
Ville: Eichstätt
Code postal: 85072
Subdivision pays (NUTS): Eichstätt (DE219)
Pays: Allemagne
Point de contact: SG Mobilität, ÖPNV und Schulwesen; Herr Christian Geyer
Adresse électronique: c.geyer@lra-ei.bayern.de
Téléphone: +49 8421 70-2610
Adresse internet: https://www.landkreis-eichstaett.de/
Rôles de cette organisation: 
Acheteur

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammer Südbayern
Numéro d’enregistrement: 09-0318006-60
Ville: München
Code postal: 80538
Subdivision pays (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pays: Allemagne
Point de contact: Vergabekammer Südbayern
Adresse électronique: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Téléphone: 08921762411
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

mailto:c.geyer@lra-ei.bayern.de
https://www.landkreis-eichstaett.de/
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
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8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: a0156c2d-fcc9-460a-9396-bd088dcbc7b0  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 22/09/2026 14:59:07 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 657166-2026
Numéro de publication au JO S: 185/2026
Date de publication: 24/09/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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